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Übung für die Aufnahmsprüfung in Deutsch 
 

A) Bestimme bei den folgenden Sätzen jeweils die Satzart! 
 (HS = Hauptsatz, HS-Forts. = Fortsetzung des Hauptsatzes, GS = Gliedsatz; 
  HS unterstreichen, GS unterwellen) 
 
1. Ich erinnere mich, dass das Wasser der Donau schmutzig war. 
 
 
 
2. Der See, wo das Boot lag, war zugefroren. 
 
 
 
3. Der Bote, der das Paket brachte, steht vor der Tür. 
 
 
 
4. Jetzt tut man endlich, was ich schon vor Jahren geraten habe. 
 
 
 
5. Das Besteck, womit wir essen, habe ich kürzlich gekauft. 
  
 
B) Bestimme bei den folgenden Sätzen die Satzglieder und die Wortarten! 
 
 Satzglied Wortart 
Wegen   
einer    
Verletzung   
muss   
er    
einen   
Gipsverband   
tragen   
 
 
 Satzglied Wortart 
Mit   
großer   
Freude   
wird   
er   
am   
Sonntag   
den   
Preis   
entgegennehmen   
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C) Bestimme von den folgenden Sätzen jeweils die Zeit und setze sie in die geforderten 
Zeiten! 

 
 
 Zeit 
Nach seinem Ausscheiden wurde der Rennläufer von seinen 
Teamkollegen getröstet. 

 

Vergangenheit (Perfekt): 
 
 
Vorvergangenheit (Plusquamperfekt): 
 
 
 
 
 Zeit 
Die HTL  Hollabrunn erfreut sich regen Zuspruchs an interessierten 
Schülern.  

 

Zukunft (Futur): 
 
 
Mitvergangenheit (Präteritum): 
 
 
 
 
 Zeit 
Hast du das wirklich nicht gewusst? 
 

 

Gegenwart (Präsens): 
 
 
Mitvergangenheit (Präteritum): 
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D) Stelle fest, ob der angegebene Satz im Aktiv oder Passiv steht! 
 Forme anschließend um (vom Aktiv ins Passiv oder umgekehrt)! 
 
 Aktiv / Passiv 
Der Bundespräsident wird in Österreich vom Volk gewählt. 
 

 

Umformung: 
 
 
 
 
 Aktiv / Passiv 
Das Auto muss vom Mechaniker regelmäßig gewartet werden. 
 

 

Umformung: 
 
 
 
 
 Aktiv / Passiv 
Der Angeklagte hat das Urteil sofort angenommen. 
 

 

Umformung: 
 
 
 
 
 
 
 
E) Verfasse einen Aufsatz zu einem der beiden Themen!              Gewähltes Thema: ______ 
 (Geforderter Umfang: 150 Wörter) 
 

Wofür Jugendliche (13 – 18 Jahre) ihr Taschengeld (durchschnittlich 35 – 40 € pro Monat) 
verwenden: 
  Musik (67 %), Ausgehen (66 %), Geschenke (57 %),  
  Hobby (53 %), Kleidung (49 %), Sparen (38 %) 
 
Zur Wahl: 1. Schreibe auf Grund dieser Fakten einen Bericht für eine Schülerzeitung! 

Überlege dir eine interessante Schlagzeile! 
 
 2. Beschreibe, wie du im Vergleich dazu dein Taschengeld verwendest! 
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Aufgabenstellungen mit Lösungen: 
 
A) Bestimme bei den folgenden Sätzen jeweils die Satzart! 
 (HS = Hauptsatz, HS-Forts. = Fortsetzung des Hauptsatzes, GS = Gliedsatz; 
  HS unterstreichen, GS unterwellen) 
 
           HS    GS 
1. Ich erinnere mich, dass das Wasser der Donau schmutzig war. 
 
           HS           GS                     HS-Forts. 
2. Der See, wo das Boot lag, war zugefroren. 
 
           HS                  GS                        HS-Forts. 
3. Der Bote, der das Paket brachte, steht vor der Tür. 
 
           HS                                          GS 
4. Jetzt tut man endlich, was ich schon vor Jahren geraten habe. 
 
           HS                  GS                         HS-Forts. 
5. Das Besteck, womit wir essen, habe ich kürzlich gekauft. 
  
 
B) Bestimme bei den folgenden Sätzen die Satzglieder und die Wortarten! 
 
 Satzglied Wortart 
Wegen Vorwort (Präposition) 
einer  unbestimmter Artikel 
Verletzung 

BE 
(Begründungsergänzung) Nomen 

muss P (1. Teil) Verb  (Hilfsverb der Aussage) 
er  S persönliches Fürwort (Personalpronomen) 
einen unbestimmter Artikel 
Gipsverband O4 Nomen 
tragen P (2. Teil) Verb 
 
 
 Satzglied Wortart 
Mit Vorwort (Präposition) 
großer Adjektiv 
Freude 

AE (Artergänzung) 
bzw. 

VE3 (Vorworterg. 3. Fall) Nomen 
wird P  (1. Teil) Verb  (Hilfsverb der Zeit) 
er S persönliches Fürwort (Personalpronomen) 
am Vorwort + bestimmter Artikel 
Sonntag 

ZE 
(Zeitergänzung) Nomen 

den bestimmter Artikel 
Preis O4 Nomen 
entgegennehmen P (2. Teil) Verb 
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C) Bestimme von den folgenden Sätzen jeweils die Zeit und setze sie in die geforderten 
Zeiten! 

 
 
 Zeit 
Nach seinem Ausscheiden wurde der Rennläufer von seinen 
Teamkollegen getröstet. 

Mitvergangenheit 
( Präteritum) 

Vergangenheit (Perfekt): 
 Nach seinem Ausscheiden ist der Rennläufer von seinen Teamkollegen getröstet worden. 
 
Vorvergangenheit (Plusquamperfekt): 
 Nach seinem Ausscheiden war der Rennläufer von seinen Teamkollegen getröstet worden. 
 
 
 
 Zeit 
Die HTL  Hollabrunn erfreut sich regen Zuspruchs an interessierten 
Schülern.  

Gegenwart 
(Präsens) 

Zukunft (Futur): 
 Die HTL  Hollabrunn wird sich regen Zuspruchs an interessierten Schülern erfreuen. 
 
Mitvergangenheit (Präteritum): 
 Die HTL  Hollabrunn erfreute sich regen Zuspruchs an interessierten Schülern. 
 
 
 
 Zeit 
Hast du das wirklich nicht gewusst? 
 

Vergangenheit 
(Perfekt) 

Gegenwart (Präsens): 
 Weißt du das wirklich nicht? 
 
Mitvergangenheit (Präteritum): 
 Wusstest du das wirklich nicht? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 6 

D) Stelle fest, ob der angegebene Satz im Aktiv oder Passiv steht! 
 Forme anschließend um (vom Aktiv ins Passiv oder umgekehrt)! 
 
 Aktiv / Passiv 
Der Bundespräsident wird in Österreich vom Volk gewählt. 
 Passiv 

Umformung: 
 Das Volk wählt in Österreich den Bundespräsidenten. 
 
 
 
 Aktiv / Passiv 
Das Auto muss vom Mechaniker regelmäßig gewartet werden. 
 Passiv 

Umformung: 
 Der Mechaniker muss das Auto regelmäßig warten. 
 
 
 
 Aktiv / Passiv 
Der Angeklagte hat das Urteil sofort angenommen. 
 Aktiv 

Umformung: 
 Das Urteil ist vom Angeklagten sofort angenommen worden. 
 
 
 
 
 


